
Wir setzen große Erwartungen in das junge Kollektiv der neuen 
Handelshochschule, die im Herbst dieses Jahres ihre Lehr- und For­
schungstätigkeit aufnimmt. Die wissenschaftliche Arbeit dieser Hoch­
schule wird entsprechend der Aufgabenstellung der 3. Hochschulreform 
planmäßig mit den Schrittmachern und den Wirtschaftsorganisationen 
des Handels verflochten und auf leistungsfähige, die vorlaufbestimmen­
den Aufgaben des Handels umfassende Kooperationen gerichtet.

Hohe, auf den Prinzipien des demokratischen Zentralismus beruhende 
Staatsdisziplin und die konsequente Durchführung der Beschlüsse von 
Partei und Regierung sind Grundvoraussetzungen für die wissenschaft­
liche Führungstätigkeit.

In engem Zusammenhang mit der Verantwortung der örtlichen Organe 
der Staatsmacht für die Regelung der gesellschaftlichen Entwicklung im 
Territorium steht die Aufgabe der örtlichen Volksvertretungen und ihrer 
Räte, den Handel und die Versorgung komplex in die gesellschaftliche 
und territoriale Entwicklung einzubeziehen. Ausgehend von der Prognose 
und der perspektivischen Entwicklung ihres Territoriums, konzentrieren 
sie sich auf die Gestaltung territorialer Versorgungssysteme, fördern die 
Herausbildung vielfältiger Kooperationsbeziehungen des Handels zur 
örtlichen Versorgungswirtschaft und sichern die Einhaltung der Staats­
disziplin auf dem Gebiet der Versorgung der Bevölkerung. Dazu gehört 
auch ein wissenschaftlich begründetes Informationssystem über die Ver­
sorgung.

Entscheidend für die neue Entwicklungsetappe ist die komplexe Ratio­
nalisierung und sozialistische Betriebswirtschaft.

Zur Erreichung einer hohen Wirtschaftlichkeit ist es notwendig, den 
Kampf gegen Verlustwirtschaft und überhöhte Bestände in den Handels­
betrieben noch entschiedener zu führen, die Grundsätze der wirtschaft­
lichen Rechnungsführung konsequent anzuwenden, das Kosten-Nutzen- 
Denken zu fördern und die Wirtschaftskontrolle zu einem untrennbaren 
Bestandteil der Leitung zu entwickeln.

Viele Kollektive des Handels verstehen es immer besser, in Überein­
stimmung mit der volkswirtschaftlichen Entwicklung wesentliche Pro­
zesse des Warenvertriebes im Komplex zu rationalisieren. Prinzipielle 
Bedeutung für die Entwicklung leistungsfähiger Handelsbetriebe, für die 
Erhöhung der Effektivität der Handelstätigkeit haben die Rationalisie­
rungsbüros des Handels. Sie richten, wie die Ingenieurbüros der Indu­
strie, in Zusammenarbeit mit den Werktätigen ihre Tätigkeit darauf.
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